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Herren Bezirksklasse TBB/BCH

SV Niklashausen II : Spvgg Hainstadt II 
Samstag, 21.05.2022, 18:00 Uhr

Anderlik in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des SV Niklashausen II
im umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse TBB/BCH gegen Spvgg Hainstadt II fest. Die
Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 18. Saisonspiel am Samstagabend davon, dass
Spvgg Hainstadt II mit 3 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere
das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Zwar brachten Ritter / Gremminger
Heß / Hamann phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Heß / Hamann mit 3:1
durch. Beim 12:10, 11:7, 11:7 gegen Gramlich / Okorafor fanden Anderlik / Rist von Anfang an die
richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Einen Punkt erhielt Spvgg Hainstadt II, da Fichtler / Preuhs ihr
Doppel kampflos verbuchen konnten. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Jan Okorafor
zunächst nicht gut aus, so gewann Maurice Anderlik im Anschluss die Folgesätze und damit die
gesamte Partie. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Stephan Rist beim 3:0 gegen
Marco Gramlich. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den
Tisch. Heiko Heß gelang es, Vincent Fichtler im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Mario Heß
überzeugte im Einzel gegen Patrick Ritter, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
ein Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu
rütteln. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Harald Hamann gegen Nico
Gremminger. Leider musste der SV Niklashausen II das folgende Einzel kampflos abgeben, der
Punkt ging somit schnell an Spvgg Hainstadt II. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3.
Maurice Anderlik hatte im Spiel gegen Marco Gramlich am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Zähler für das Team bei. Die richtige Taktik hatte Stephan Rist beim wenig später
folgenden 3:0-Erfolg gegen Jan Okorafor von Beginn an. Eine umkämpfte Niederlage gab es dann
hingegen für Heiko Heß beim 2:3 gegen Patrick Ritter. Der neue Zwischenstand war 8:4. Nicht einen
Satzgewinn überließ Mario Heß seinem Gegner Vincent Fichtler beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg
und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Niklashausen II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 34:2 bei 17 Saison-Siegen, einer Niederlage und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft Spvgg Hainstadt II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 19:17. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Niklashausen II

Doppel: Heß / Hamann 1:0, Anderlik / Rist 1:0 
Einzel: M. Anderlik 2:0, S. Rist 2:0, H. Heß 1:1, M. Heß 2:0, H. Hamann 0:1 

 Spvgg Hainstadt II
Doppel: Gramlich / Okorafor 0:1, Ritter / Gremminger 0:1, Fichtler / Preuhs 1:0 
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Einzel: M. Gramlich 0:2, J. Okorafor 0:2, P. Ritter 1:1, V. Fichtler 0:2, O. Preuhs 1:0, N. Gremminger
1:0


